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   Vordersitze   

  VORDERSITZE 

  Sitzposition richtig einstellen: 

  2 - Neigung der Rückenlehne 

 Den Hebel nach oben bewegen.   

 1 - Längsposition  

 Den Bügel anheben und den Sitz verschieben.   

  3 - Sitzhöhe 

 Den Sitz nach oben oder nach unten pumpen.  

  4 - Lendenstütze 

 Den Hebel anheben oder absenken.  

  5 - Höhe und Neigung der Kopfstütze 

 Die Kopfstütze nach vorn ziehen und 
verschieben.  

 Bei richtiger Einstellung befi ndet sich der 
obere Rand der Kopfstütze in Höhe der 
Schädeldecke.  

 Grundsätzlich nicht mit ausgebauten 
Kopfstützen fahren. Die Kopfstützen 

müssen an ihrem Platz und richtig eingestellt 
sein.   

  6 - Armlehne 

 Die Armlehne nach oben an die Rückenlehne 
klappen, bevor der Sitz umgedreht wird.  
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   Vordersitze   
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  Umdrehen des Sitzes 

 Den Knopf am Ansatz der Feststellbremse 
nach vorn ziehen. 
 Der Feststellbremshebel wird versenkt.  

Um zur normalen Bremsfunktion 
zurückzukehren, ziehen Sie den Hebel 

bis zum hörbaren Klicken nach oben.

Sie können nun den Sitz drehen. 
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   Seitlicher Einzelsitz   

 SEITLICHER EINZELSITZ - 
REIHE 2  

  Sitzposition richtig einstellen: 

 1 - Längsposition  

 Den Bügel anheben und den Sitz verschieben.   

  2 - Neigung der Rückenlehne 

 Den Hebel nach oben bewegen.  
 Den Hebel loslassen, damit die Rückenlehne 
einrastet.  

 Den Sitz in Klappposition bringen.  

  Betätigen des seitlichen Sitzes 
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   Seitlicher Einzelsitz   
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 Nachdem der Sitz in die Klappposition 
gebracht wurde.  

  Ausbauen  

  Der aufgerichtete Sitz kann nach hinten 
geschwenkt werden.  

 Die Vorderfüße am vorderen Anschlag der 
Sitzschienen einsetzen. 

 Die Rückenlehne des Sitzes aufrichten.   

 Den zusammengeklappten Sitz nach hinten 
kippen, die Füße rasten ein. 

  Ausheben   Zurücksetzen des seitlichen Sitzes 
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 Schiebekonsole 

 SCHIEBEKONSOLE  

  Griff  

  Verschieben  

  Deckel anheben  

  Klappen ausfahren  



 Schiebekonsole 

E
R

G
O

N
O

M
IE

 u
n

d
 K

O
M

F
O

R
T

  1 Klappe: Schreibtisch  

  2 Klappen: Wohnzimmertisch   

  Einfahren   
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 Dreiersitzbank 

 DREIERSITZBANK  

  Versetzen der Sitzbank von der zweiten in 
die dritte Sitzreihe: 

 - in Längsrichtung 

 Anheben und verschieben.  

  - vom Fahrzeugheck aus 

 An der Lasche ziehen und die Sitzbank nach 
hinten verschieben.  

  Ausbauen der Sitzbank 

 Die Rückenlehne umklappen und anschließend 
die Sitzbank in die Klappposition bringen. 
 An beiden Stäben anheben. 
 Die Sitzbank durch die Schiebetür 
herausnehmen.  



 Dreiersitzbank 
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Anschlag der Sitzschienen einsetzen. 

 Die heruntergeklappte Rückenlehne nach 
hinten kippen, die Füße rasten ein. 

  Einbauen der Sitzbank 

 Bedingt durch die Aufhängepunkte der 
Sicherheitsgurte darf innerhalb eines 
Sicherheitsbereichs auf dem Boden die 
Lehne zwischen zweiter und dritter Sitzreihe 
nicht hochgeklappt werden, da sonst die 
Sicherheitsgurte wirkungslos wären. 

 Die Rückenlehne der Sitzbank aufrichten und 
das korrekte Einrasten im Boden überprüfen.  

  Sicherheitsbereich 

 Zwischen Reihe 2 und 3: 
 Um die Sitzbank verschieben zu können, muss 
die Lehne fl ach auf die Sitzfl äche abgeklappt 
werden. 
 Um die Lehne wieder hochzuklappen, 
schieben Sie die Bank so weit wie möglich 
nach vorn oder hinten, denn in der 
Zwischenstellung im Sicherheitsbereich ist 
die Lehne arretiert. Versuchen Sie nicht, die 
Lehne mit Gewalt hochzuklappen. Sie könnte 
beschädigt werden.   
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 Klappbank 

 KLAPPBANK  

  Mit seitlichem Einzelsitz  

 Klappen Sie die Rückenlehne auf die Sitzlehne 
und öffnen Sie den Reißverschluss. 

  Klappbank öffnen 

  Klappbank schließen 

 Gehen Sie in umgekehrter Reihenfolge vor.   

 Klappen Sie die Schlaffl äche auf. 

 Stellen Sie die Stütze auf.  



 Klappbank 
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 ANORDNUNG UND UMBAU DER SITZE UND SITZBÄNKE 

 Die Umbauten müssen im Stand 
vorgenommen werden und die 
Benutzung der Umbauvarianten 
ist nur bei stehendem Fahrzeug 

erlaubt.  

  Beispiele für die verschiedenen Möglichkeiten 
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 Zubehörausstattung 

 ZUSATZAUSSTATTUNG 
 Wenden Sie sich an das  CITROËN -Händlernetz.  

 Ist mit Saugnäpfen ausgerüstet, passend für 
alle Fenster.  

 Wird von innen am seitlichen Schiebefenster 
befestigt, nur auf der rechten Seite: 
   -  Öffnen Sie das Seitenfenster. 

  -  Drücken Sie die Fensteröffner 
zusammen und schieben Sie das 
Fenster ausreichend weit auf. 

  -  Setzen Sie das Lüftungsgitter nach vorn 
in das Fenster ein. 

  -  Schließen Sie das Fenster, um das 
Lüftungsgitter festzuklemmen.  

 Zum Entfernen des Lüftungsgitters 
wiederholen Sie den Vorgang in umgekehrter 
Reihenfolge.  

  Campingmodul  

  Isothermmodul (Kühlbox)  

  Lüftungsgitter 

  Campingsteckdose 

 Steckdose mit Schutzschalter unter der 
Kunststoffklappe auf der linken Seite 
 Leistung begrenzt auf 2300 W 
 Spannung 230 V 
 Testen Sie den Schutzschalter in monatlichen 
Abständen (unter Spannung), indem Sie auf 
den Testknopf drücken.  

  Aufstellbares Dach 

 Bei aufgestelltem Dach wird noch ein 
zusätzlicher Schlafplatz gewonnen.  

  Beachten Sie die Sicherheitsvorschriften und 
Einschränkungen beim Einbau und Gebrauch 
der Elektrogeräte und der elektrischen 
Haushaltsgeräte im Fahrzeug.   

  Schiebekonsole  

  Sonnenschutz 
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 Was Sie beachten sollten 
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 An der Lehne der Vordersitze 
 Vor dem Umdrehen des Sitzes einklappen.  

 Hochstellen: Kopfstütze anheben und 
hochziehen. 
 Absenken: Oben auf die Kopfstütze drücken. 

 Sofern die Sitze mit Armlehnen ausgestattet 
sind, muss der Beckengurtteil immer unter der 
Armlehne durchgeführt werden.  

  WAS SIE BEACHTEN SOLLTEN 

  Klapptisch 

  Kopfstütze 

  Sicherheitsgurte 

  Sitzstellung und -umbau 

 Während der Fahrt ist es nicht erlaubt: 
   -  einen Sitz in der zweiten Reihe 

senkrecht hochzuklappen, wenn einer 
der Sitze in der zweiten oder dritten 
Reihe besetzt ist, 

  -  mit dem Rücken in Fahrtrichtung zu 
sitzen.    

 Zum Ausbauen nach dem Hochstellen auf die 
Sperrfeder drücken und Kopfstütze anheben. 
 Zum Wiedereinbauen Gestänge der Kopfstütze 
in die Führungen einsetzen und zwar in 
Achsrichtung der Sitzlehne. 
 Grundsätzlich nicht mit ausgebauten 
Kopfstützen fahren. Die Kopfstützen müssen 
an ihrem Platz eingebaut und richtig eingestellt 
sein.   
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 Was Sie beachten sollten 

 EINBAU VON KINDERSITZEN, DIE MIT DEM SICHERHEITSGURT BEFESTIGT WERDEN 
 Gemäß den europäischen Vorschriften (Richtlinie 2000/3) gibt Ihnen diese Tabelle Auskunft über die Möglichkeiten zum Einbau von Kindersitzen, die sich mit 
einem Sicherheitsgurt befestigen lassen und als Universalsitze für das jeweilige Gewicht des Kindes und den jeweiligen Platz im Fahrzeug zugelassen sind: 

   Sitzplatz   

   Gewicht des Kindes und Richtalter   

   unter 13 kg   
 (Klasse 0 (a) und 0+)  

bis ≈ 1 Jahr  

   9 bis 18 kg   
(Klasse 1)  

1 bis ≈ 3 Jahre  

   15 bis 25 kg   
(Klasse 2)  

 3 bis ≈ 6 Jahre  

   22 bis 36 kg   
(Klasse 3)  

6 bis ≈ 10 Jahre  

  Beifahrersitz (b)     U      U      U      U   

  Seitliche Sitze, zweite 
Reihe  

   U      U      U      U   

  Dreiersitzbank, zweite 
Reihe  

       L1      L2      L3, L4      L3, L4   

       X      L2      L3, L4      L3, L4   

  Dreiersitzbank, dritte Reihe  

       L1      L2      L3, L4      L3, L4   

       X      L2      L3, L4      L3, L4   

 (a): Klasse 0: Geburt bis 10 kg 
 (b): Erkundigen Sie sich nach der in Ihrem 
Land geltenden Gesetzgebung, bevor Sie Ihr 
Kind auf diesen Platz setzen. 
 U: Geeigneter Platz für den Einbau 
eines als Universalsitz zugelassenen 
Kindersitzes entgegen der Fahrtrichtung 

  Siehe Betriebsanleitung «Jumpy Atlante» 
für Sicherheitsvorschriften und sonstige 

Nutzungshinweise.  

und/oder in Fahrtrichtung, der sich mit einem 
Sicherheitsgurt befestigen lässt  
  L- : Nur aufgeführte Kindersitze dürfen auf dem 
betreffenden Sitzplatz eingebaut werden (je 
nach Bestimmung). 
  X : Platz nicht für den Einbau eines 
Kindersitzes der angegebenen Gewichtsklasse 
geeignet. 

  L1 : RÖMER Baby-Safe Plus,  L2 : KIDDY Life, 
 L3 : RECARO Start,  L4 : KLIPPAN Optima. 


